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O rtszeitHolzwickede

Auch in diesem Jahr hatte die KjG Holzwickede zur Herbstfreizeit eingela-
den. Für 45 Teilnehmer, 4 Köche und 17 Betreuer ging es so für fünf Tage nach 
Zülpich-Wichterich, nahe Köln. Viel Spaß gab es für die Ausflügler bei di-
versen Aktionen, wie Kekshäuser basteln, Fußball spielen, Laternen basteln 
oder Waffel backen. So kam nie Langeweile auf. Aber auch ein spannendes 
Krimispiel sowie der Ausflug in das Phantasialand kamen bestens bei den 
Kindern an. Foto: KjG Holzwickede

Liebe Holzwickederinnen und 
Holzwickeder,

ein Jahr mit vielen spannenden, 
schönen aber auch nachdenk-
lichen Momenten neigt sich dem 
Ende. In unserer schnelllebigen 
Zeit vergisst man oft, welche Ver-
änderungen sich in kurzer Zeit er-
geben.
 Zehn neue MitarbeiterInnen in-
klusive der Azubis hat die Gemein-
de Holzwickede in unserem Rat-
haus begrüßt - und wir haben viele 
gute Entscheidungen für Holzwi-
ckede getroffen. Nach dem zwei-
ten Amtsjahr sieht und spürt man 
die Veränderung in Holzwickede.

„PERSPEKTIVE HOLZWICKEDE“
Im Jahr 2016 wurde das Stadtent-
wicklungskonzept „PERSPEKTIVE 
HOLZWICKEDE“ mit 38 Projekten 
vom Rat der Gemeinde verab-
schiedet. In diesem Jahr sind erste 
Ergebnisse umgesetzt. Planungen 
für das neue Rat- und Bürger-
haus sind in vollem Gange. Im Ja-
nuar dieses Jahres haben wir die 
drei Siegerentwürfe des Archi-
tektenwettbewerbes öffentlich 
vorgestellt. Die Ausstellungen der 
Entwürfe stießen auf großes Inte-
resse und konnten in der Rausin-
ger Halle, der Sparkasse und der 
Bücherei begutachtet werden. Die 
schon lange von Jugendlichen 
gewünschte Multisportanlage in 
zentraler Lage, auch ein Projekt 
daraus, wurde im September fer-
tiggestellt und von Anfang an sehr 
gut angenommen. 

Kindergärten
Ein weiterer und dringend benö-
tigter Zuwachs von Kindergarten-

plätzen wurde im November an 
der Rausinger Straße vorüberge-
hend durch ein Provisorium er-
reicht. In der Gemeindemitte wird 
ein neuer Kindergarten auf dem 
Platz von Louviers errichtet, im 
Süden ist eine neue 4-gruppige 
Einrichtung zwischen Hengsen 
und Opherdicke durch die Evan-
gelische Kirchengemeinde in Pla-
nung.

In Holzwickede gab es viel zu 
feiern
Auch der Streetfoodmarkt und 
Holzwickeder Sommer hat in die-
sem Jahr wieder größten Zuspruch 
mit vielen Besuchern und neuem 
Programm Spaß gemacht und für 
ein offenes Miteinander gesorgt. 
Was tat sich noch in Holzwicke-
de? Die Einweihung der Feuerwa-
che Süd haben wir im April 2017 
mit den FeuerwehrkameradInnen, 
Vertretern der Kirche, Politik und 
Gästen begangen. Gesamtkosten 
wurden mit ca. 3,6 Mio. Euro ver-
anschlagt. Es zeichnet sich kurz 
vor Endabrechnung ab, dass die-
se Kosten unterschritten werden. 
Unsere ehrenamtlich aufgestell-
te Feuerwehr gehört zur unver-
zichtbaren Infrastruktur unserer 
Gemeinde, sie leistet BürgerInnen 
Hilfe bei Bränden und in Notlagen. 
Mit dem erstmals durchgeführten 
Tag des Ehrenamtes am 7. Oktober 
2017 danke ich allen ehrenamtlich 
tätigen Bürgerinnen und Bürgern 
für Ihren Einsatz, denn Holzwicke-
de lebt von dem großen, vielfäl-
tigen Einsatz dieser Menschen.

„Gemeindepolitik und Politik-
unterricht tauschen sich aus“
Das Projekt hat sich zu einer festen 
Einrichtung etabliert. In Anbe-
tracht der europäischen und welt-
weiten Gemengelage ist es unver-
zichtbar, Jugendliche für Politik zu 
interessieren und die Bedeutung 
des Wahlrechts aufzuzeigen.
 Und bereits jetzt wissen wir, 
dass auch zukünftig viele weitere 
Projekte für Holzwickede warten, 
auf die ich sehr gespannt bin.

Herzliche Grüße
Ihre Ulrike Drossel
Bürgermeisterin

Foto: privat

jeden 3. Donnerstag im Monat

English-Conversation Circle
DBC Gesprächskreis
Holzwickede, Ev. Gemeindehaus 
(Goethestr.6)
19.30 bis 21.00 Uhr

27. November bis 22. Dezember

Weihnachtsmarkt Unna
Unna, Innenstadt
tägl. 11.00 bis 19.30 Uhr

Dezember 2017
Freitag, 15. Dezember

Weihnachtsfeier
Holzwickede, Treffpunkt Villa
16.00 bis 18.00 Uhr
Kinder 2 Euro/Erw. 3 Euro

15. und 16. Dezember

Weihnachtsbaumverkauf, HSC
Holzwickede, Haarstrang-Sport-
anlage
Fr. ab 16.00 Uhr / Sa. ab 10.00 Uhr

Sonntag, 17. Dezember

Adventskonzert, MGV „Eintracht“ 
Hengsen
Opherdicke, Ev. Kirche
17.00 Uhr, Einlass 16.30 Uhr

Freitag, 22. Dezember

Treditionelles Weihnachtskonzert
Cäcilia Chöre Holzwickede
Holzwickede, Ev. Kirche am Markt
19.00 Uhr

Samstag, 23. Dezember

HSC-Adventsfenster
Holzwickede, Ballhaus
18.00 Uhr

Donnerstag, 28. Dezember

Konzert, Frauenchor Eintracht 
Sölde
Sölde, Ev. Kirche
18.00 Uhr, Einlass 17.30 Uhr

Sonntag, 31. Dezember

Silvesterwanderung, HSC
Holzwickede, Montanhydrau-
lik-Stadion (Treffpunkt)
10.00 Uhr

2018

Januar 2018
Montag, 15. Januar

Vortragsabend mit Ralf  
Petersen, Freundeskreis  
Holzwickede-Louviers e.V.
Holzwickede, Alois-Gemmeke-Haus
20.00 Uhr

Donnerstag, 18. Januar

Offenes Singen, Gemeinde
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
15.00 Uhr

Sonntag, 21. Januar

Pariser Flair
Musikalische Stadtführung mit 
Marie Giroux und Jenna Schäuf-
felen
Freundeskreis Holzwickede-Lou-
viers e.V./Gemeinde
Holzwickede, Schulzentrum (Forum)
17.00 Uhr

Donnerstag, 25. Januar

Dusty Lane Jazzband
Haus Opherdicke
20.00 Uhr

27. und 28. Januar

Hallenkreismeisterschaften der 
Frauen, HSC
Holzwickede, Sporthalle Hilgen-
baum
ab 10.00 Uhr

Februar 2018
Donnerstag, 08. Februar

Weiberfastnachts-Party, HSC
Holzwickede, Ballhaus
18.00 Uhr

Sonntag, 11. Februar

HSC-Kinderspielfest
Holzwickede, Sporthalle Hilgen-
baum
14.30 bis 17.30 Uhr

Dienstag, 13. Februar

Kinderkarnevals-Party
Holzwickede, Treffpunkt Villa
15.30 bis 18.00 Uhr

Donnerstag, 15. Februar

Offenes Singen, Gemeinde
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte,15.00 Uhr

Freitag, 16. Februar

Kinder-Uni (Kreis Unna)
Holzwickede, Schulzentrum (Forum)
17.00 Uhr

Sonntag, 18. Februar

Liebeslieder zum Valentinstag
mit Mona Lichtenhof u. Dieter 
Dasbeck
Holzwickede, Begegnungsstätte
17.00 Uhr, Einlass 16.30 Uhr

23. bis zum 25. Februar

Holzwickeder Frühling
Gemeinde Holzwickede/FB Kultur
Holzwickede, Schulzentrum (Forum)

(alle Angaben ohne Gewähr)

Männergesangverein lädt zum 
Weihnachtskonzert ein
Auch in diesem Jahr will der 
MGV „Eintracht“ 1882 Hengsen 
mit traditioneller Advents- und 
Weihnachtsmusik begeistern 
und verspricht wieder ein Kon-
zerterlebnis mit Gänsehautat-
mosphäre am Sonntag, den 17. 
Dezember 2017 in der Ev. Kirche 
Opherdicke. Konzertbeginn ist 
um 17.00 Uhr, Einlass bereits um 
16.30 Uhr.

Es soll ein kurzweiliges und fröh-
liches Konzert mit besonderen mu-
sikalischen Akzenten werden wirbt 
der musikalische Leiter Michael Oel 
für den Besuch dieses Konzertes. Be-
sinnlich und rockig, leise und laut, 
nachdenklich und beschwingt - das 
alles ist Weihnachten sagen sich die 
„Hengser Sänger“ und wollen daran 
erinnern, was vor 2.000 Jahren in 
Bethlehem geschah.
 Wir bereiten uns schon mo-
natelang hierauf vor, sagt Peter 
Skupch. „Unter anderem sind wir 
dieses Jahr auch wieder zu einen 
Chorwochenende ins Sauerland 
(Landgasthof Kleiner Sundern) ge-

fahren um uns konzentriert vorzu-
bereiten.
 Da gibt es zum Beispiel den 
„Andachtsjodler“ bei dem die Zu-
schauer schon mal gerne mit ein-
stimmen. Beschwingt und rockiger 
klingen dann die Gospels, bei de-
nen die Besucher schnell zum mit-
klatschen einsetzen. Es erwartet 
Sie aber auch echte Adventsmusik 
wie „Es ist ein Ros entsprungen“, 
„Fröhliche Weihnacht“ oder „Wenn 
ich ein Glöcklein wär“. Zwischen 
den musikalischen Darbietungen 
liest Pfarrer Bald dann in einer Fas-
sung von Michael Oel nach den 
Worten des Lukas-Evangeliums.
 Die Zuschauer erwartet echter 
unverfälschter „Männergesang 
pur“, denn es erstrahlen vertraute 
Weihnachtslieder in neuem Glanz. 
Die Gesamtleitung des Konzertes 
hat auch in diesem Jahr wieder 
Chorleiter Michael Oel. Karten gibt 
es im Vorverkauf bei allen Sängern 
oder an der Abendkasse, Erwach-
sene 8 Euro, Jugendliche 4 Euro 
und Kinder haben freien Eintritt. 
Foto: MGV Hengsen
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Gebrauchte Fahrzeuge aller 
Fabrikate…

…werden bei KSI Automobile in 
Unna-Massen an- und verkauft.

Seit März 2016 ist das Unterneh-
men im Herzen von Massen auf 
der Kleistraße ansässig. Hier kann 
man sich von dem ordnungsge-
mäßen Zustand der Autos über-
zeugen, die man zuvor auf den 
namhaften Gebrauchtwagensei-
ten oder übe die Homepage von 
KSI Automobile, gefunden hat. Für 

jeden Geldbeutel ist hier etwas 
dabei. Optisch und technisch wer-
den die Fahrzeuge durch die an-
geschlossene Werkstatt und Au-
toaufbereitung auf Vordermann 
gebracht und mit entsprechender 
Gewährleistung verkauft. Wer 
sich also von seinem Gebrauch-
ten trennen oder einen Gebrauch-
ten kaufen möchte, hat in Massen 
mit KSI Automobile einen starken 
Partner. Text u. Foto: E.B.
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Geburtstagsnachfeier in der Seniorenbegegnungsstätte
Für Freitag, den 03. Novem-
ber 2017, versandte der Trä-
gerverein der Senioren Begeg-
nungsstätte 43 Einladungen zur 
Teilnahme an der 65. Geburts-
tagsnachfeier seiner Mitglieder. 
Angesprochen wurden die Da-
men und Herren, die in den Mo-
naten September und Oktober 
ihren Geburtstag feierten. Mit 
nur 21 Besuchern fiel die Teil-
nehmerzahl bescheiden aus.

Das Service Team des Vereins er-
freute die Teilnehmer mit nettem 
Blumenschmuck auf den fest-
lich geschmückten Tischen und 
sorgte dafür, dass alle ausreichend 
mit Kuchen und kalten und war-
men Getränken versorgt wurden. 
Auch der Literaturkreis löste mit 
zwei Wortbeiträgen sein Verspre-
chen zur Unterhaltung der Gäste 
beizutragen ein und erhielt dafür 
viel Applaus. Den vom Entertainer 
Andre Wörmann angebotenen 
musikalischen Blumenstrauß stell-
ten die Besucher selbst zusammen. 

Sie hatten die Möglichkeit aus 60 
aufgelisteten Musikstücken ihren 
Favoriten vorzugeben, der dann 
auch gespielt wurde.
 Aus den Händen der Vorstands-
mitglieder Dieter Ewerth und Wolf-
gang Stewing erhielten die mit 90 
Jahren ältesten weiblichen Mit-
glieder Ursula Gurk und Elsa Ko-
epe ein kleines Präsent in Gestalt 
einer Flasche Sekt. Ältester männ-
licher Besucher war mit 81 Jahren 
Karl-Heinz Lauer, der ebenfalls ein 
solches Geschenk erhielt.
 Erfreut nahmen die anwe-
senden Geburtstagskinder die In-
formation des Vereinsvorstands 
zur Kenntnis, dass die Geburts-
tagsnachfeiern auch im Jahr 2018, 
eventuell mit kleinen Verände-
rungen, beibehalten werden. Mit 
einer Vielzahl verbindender Sprü-
che bemühte sich der Moderator 
die gute Stimmung während der 
zweieinhalbstündigen Veranstal-
tungsdauer aufrecht zu erhalten, 
was die Besucher mit Beifall be-
lohnten. Foto: privat

Konjunktur für Langfinger
In der dunklen Jahreszeit schlagen 
Einbrecher wieder vermehrt zu
Der Schutz vor Einbrüchen wird 
immer wichtiger – das zeigen 
die steigenden Fallzahlen in 
den Wintermonaten: Um rund 
40 Prozent nimmt die Zahl der 
Haus- und Wohnungseinbrüche 
von Oktober bis März im Ver-
gleich zu den Sommermona-
ten zu. Dies zeigt eine aktuelle 
Statistik des Gesamtverbandes 
der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft. „Dieser Trend deckt 
sich auch mit unseren Erfah-
rungen“, so David J. Finger, In-
haber der LVM-Agentur David J. 
Finger in Holzwickede.

Vor allem ab der Zeitumstellung 
Ende Oktober steigt auch das Risi-
ko, Opfer eines Einbruchs zu wer-
den. Nicht ausreichend gesicher-
te Fenster und Türen machen es 
Langfingern besonders leicht. Sie 
bieten im Schutz der Dunkelheit 
am häufigsten ein Einfallstor für 
Diebe. David J. Finger: „Auch wir 
registrieren durch unsere Kunden 
die erhöhte Zahl von Einbrüchen 
in den letzten Jahren. Immer wie-
der berichten uns Geschädigte 
von bereits bestehenden Plänen, 
in die Sicherheit zu investieren – 
Pläne, die dann aber auf die lange 
Bank geschoben wurden.“ Hier 
setzt das Netzwerk „Zuhause si-
cher“ an, in dem sich die LVM Ver-
sicherung engagiert. Dabei han-
delt es sich um eine Initiative der 
Polizei zur Verbrechenspräventi-
on und Gebäudesicherheit. Zum 
Netzwerk gehören weitere Part-
ner aus Kommunen, Handwerk-
sorganisationen, Industrie und 
der Versicherungswirtschaft.
 „Zuhause sicher“ unterstützt 
Mieter und Eigentümer unter 

anderem durch eine polizeiliche 
Beratung, die Installation von Si-
cherheitstechnik durch einen 
Fachbetrieb und eine Präventi-
onsplakette. Diese verleiht das 
Netzwerk als Nachweis für einen 
hohen Sicherheitsstandard der 
Gebäudefassade. Die Plakette 
rechnet sich auch beim Versiche-
rungsbeitrag. Agenturchef David 
J. Finger: „Hauseigentümer mit 
einer Zuhause-sicher-Plakette er-
halten einen Preisnachlass in ih-
rer LVM-Hausratversicherung.“
 Oft könne man bereits mit 
wenigen mechanischen Maß-
nahmen sein Eigenheim sichern, 
so David J. Finger. Einen Tipp zur 
Finanzierung hat er auch noch 
parat: „Unter bestimmten Bedin-
gungen kann man sogar För-
dermittel der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau erhalten. Für pri-
vate Eigentümer und Mieter gibt 
es Zuschüsse, die sich nach der 
Höhe der Investitionskosten rich-
ten.“
Foto: LVM Versicherungsagentur

David J. Finger (LVM)
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Heilpraktiker Hans-Dieter Koch 
behandelt in seiner Praxis für 
Klassische Homöopathie in 
Holzwickede seit 22 Jahren sei-
ne Patienten.

Grundlage der Homöopathie ist 
ein tiefes, individuelles Verständ-
nis des einzelnen Menschen in sei-
nem jeweils aktuellen Beschwerde-
bild. Deshalb behandelt Herr Koch 
jeden Patienten mit einem indivi-
duell gewählten Mittel. Homöopa-
thie eignet sich für die Behandlung 
chronischer Krankheiten und aku-
ter Beschwerden. Bei dieser Art von 
Behandlung werden die Selbsthei-
lungskräfte aktiviert und der  Orga-
nismus auf körperlicher, seelischer 
und geistiger Ebene in ein harmo-
nisches Gleichgewicht gebracht.
Neben der homöopathischen Be-
handlung unterschiedlicher  Be-
schwerdebilder bietet Herr Koch 
Fortbildungen und Supervision 
für Fachleute an. Psychotherapie, 
Lebens- und Partnerschaftsbera-

tung sowie Vorträge für interes-
sierte Laien, beispielsweise zu den 
Themen Haus- und Reiseapothe-
ke und Kinder in ihrer Entwick-
lung homöopathisch begleiten, 
komplettieren sein Praxisangebot. 
Weitere Informationen unter Tel. 
02301-2423 oder per Mail: hd.koch.
hp@t-online.de.

Mit der klassischen Homöopathie 
das Immunsystem stärken

Radsportler wurden geehrt
Im November lud die Rad-
sportabteilung des HSC zum 
Jahresabschluss wieder Vereins-
mitglieder, Familienangehöri-
ge, Freunde, Förderer und Hel-
fer aus Nachbarvereinen ein, um 
die besten Radler und Jubilare 
aus ihren Reihen zu ehren.

Landrat Michael Makiolla, Schirm-
herr der RTF „Rund um Haus 
Opherdicke“ ließ es sich nicht neh-
men, die Ehrung persönlich vorzu-
nehmen. Bei den Herren konnte 
Wolfgang Müller einmal mehr mit 
fast 5.000 gefahrenen RTF-Kilome-
tern überzeugen und die nächst-

platzierten Thomas Barbrock und 
Hans Schlunz hinter sich lassen. Se-
bastian Benett und Günter Schütte 
vom Vorstand des HSC überreich-
ten den Jubilaren Thomas Bar-
brock sowie Karl-Heinz und Hen-
drik Tubes Urkunden für 20jährige 
Treue und Vereinsmitgliedschaft.
 Nach den Ehrungen konnten 
sich etwa 60 Gäste im Landhaus 
Püttmann in Frömern am reich-
haltigen Buffet stärken, bevor der 
Ruhrpott-Comedian Ackermann 
ihre Lachmuskeln strapazierte. Bei 
Kaffee und Kuchen fand die Ver-
anstaltung ihren stimmigen Aus-
klang. Fotos: privat
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An dieser Stelle muss auf eine 
wichtige Entscheidung des 
Bundessozialgerichtes vom 
16.08.2017 – AZ: B12 KR 14/16 
R hingewiesen werden, da diese 
Entscheidung gerade für gemein-
nützige Vereine, insbesondere für 
Sportvereine von wichtiger Be-
deutung sein dürfte.

In gemeinnützigen Vereinen wer-
den gerade Vorstandstätigkeiten 
häufig ehrenamtlich von Mitglie-
dern durchgeführt. Im vorliegenden 
Fall hatte das Bundessozialgericht 
über folgenden Sachverhalt zu ent-
scheiden: Die Klägerin ist eine Kreis-
handwerkerschaft. Die laufenden 
Geschäfte werden von einem 

hauptamtlichen Geschäftsführer 
und mehreren angestellten Mitar-
beitern besorgt. Präsident ist jedoch 
ein selbstständiger Elektromeister, 
der das Amt als Ehrenamt beglau-
bigt und dafür eine Aufwands-
entschädigung enthält. Die deut-
sche Rentenversicherung Bund 
vermutete dass vorliegend eine 
geringfügige Beschäftigung vor-
liegt und forderte von der Kläge-
rin pauschale Arbeitgeberbeiträge 
zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung nach. Hiergegen erhob die 
Kreishandwerkerschaft mit Erfolg 
Klage. Das Bundessozialgericht 
entschied, dass Ehrenämter einen 
ideellen, gemeinnützigen Zweck 
verfolgen. Darum unterscheiden 

sie sich grundlegend von erwerb-
sorientierten, der Beitragspflicht 
unterliegenden Beschäftigungs-
verhältnissen. Daran ändert auch 
eine pauschal gezahlte Aufwand-
sentschädigung nichts. Dies gilt 
selbst dann, wenn ihre Höhe nicht 
exakt dem tatsächlichen Aufwand 
entspricht. Auch die gelegentliche 
Wahrnehmung von Verwaltungs-
aufgaben lässt den Charakter des 
Ehrenamtes unberührt.
Fazit ist somit, dass durch diese ak-
tuelle Entscheidung die Ehrenamt-
liche Tätigkeit, die mit einer Auf-
wandsentschädigung honoriert 
wird, von Ansprüchen der gesetz-
lichen Rentenversicherung ver-
schont sein dürfte.

Rechtsanwalt
Udo Speer aus Holzwickede
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Jetzt erst Recht: Rechtsanwalt Udo Speer zum Thema
„Ehrenamt ist grundsätzlich Beitragsfrei“

Goldener Kompass für gelungene Reformationsprojekte
Die Stiftung Kompass des Ev. 
K irchenk reises hat im Jahr 
2017 den Förderpreis „Refor-
mation bei uns“ ausgezeich-
net.

Mit dem „Goldenen Kompass“ 
werden Aktionen prämiert, mit 
denen es in besonderer Weise 
gelungen ist, die Themen der Re-
formation im Jubiläumsjahr vor 
Ort ins Gespräch zu bringen.
 Die Ev.-lutherische Kirchen-
gemeinde Methler hatte, nicht 
zuletzt aufgrund ihres Namens 
un d ihre r  Pr ä gun g ,  e in  um -
fangreiches eigenes Jahrespro-
gramm auf die Beine gestellt : 
Vorträge, Ausstellungen, Feiern 
und Schauspiel – im Kamener 
Ortsteil waren so über 30 einzel-
ne Veranstaltungen zusammen 
gekommen. Darunter auch der 
Reformationsgarten, eine Art er-
lebbare Theateraufführung des 
Lebens Martin Luthers. Hierfür 
gab es den 1. Platz, der mit 750 
Euro dotiert ist.
 Den 2. Platz belegte die Aus-
stellung „Freie Rede“, die in der 
Ev. Kirche Hemmerde zu sehen 
war. Die Aussteller hatten die 
regionale Bedeutung des Kir-
chenkampfes dargestellt und da-
bei viel Unterstützung aus dem 
Dorf erhalten. Besonderer Hin-
gucker war die Reproduktion 
eines Marienaltares, der früher 
in der Hemmerder Kirche stand. 
500 Euro gibt es als Preisgeld 
hierfür.
 Die evangelische Dudenro-
thschule in Holzwickede hat-
te eine Woche lang die Refor-

mation zum Thema. Alle Kinder 
beschäftigten sich damit, auch 
über die Konfessionen und Re-
ligionen. Auch alle Lehrerinnen 
und Lehrer waren eingebunden. 
So gelang eine wirklich umfas-
sende Beschäftigung aller Kinder 
mit der Reformation. Die Schu-
le darf sich über den 3. Preis und 
250 Euro freuen.
 Die Stiftung Kompass des Ev. 
Kirchenkreises Unna hat sich die 
Unterstützung kirchlichen Le-
bens zum Ziel gesetzt. So fördert 
sie mit ihren Zuwendungen Pro-
jekte der Kinder- und Jugendar-
beit, die Erhaltung von Kirchen 
und Gemeindehäusern, die Kir-
chenmusik , die Arbeit mit äl-
teren Menschen und Sonderpro-
jekte seelsorglicher Arbeit.

Die Preisträger und alle Teilnehmer des Wettbewerbes bei der Siegerehrung. Foto: Ev. Kirchenkreis Unna

Hubertusmesse bestens besucht
B e i d e r ö k u m e n i s c h e n H u -
bertusmesse war die Evange-
lische Kirche am Markt wieder 
prall gefüllt.

Die Besucher zollten den Blä-
sern begeisternden Applaus. 
Erst nach weiteren Zugaben fand 
die Messe ihr Ende. Auch in die-
sem Jahr konnten die Besucher 
nach der Messe im Rahmen eines 
Stehkonvents bei Glühwein zu 
b esinnl ichem G e dankenaus-
tausch verweilen. „Wir sind sehr 
zufrieden. Die Atmosphäre war 

wie in den Vorjahren wieder her-
vorragend“, freut sich Norbert 
Kläsgen, Vorsitzender der Holz-
wickeder Jagdhornbläser. Die 
Messe wurde von den Holzwi-
ckeder Jagdhornbläsern auf hi-
storischen Parforcehörnern ge-
blasen. Diese Hörner ersetzten 
Orgel, Chor und Glocken.
Die Hubertusmesse hat ihren 
festen Stammplat z im kultu-
rellen Geschehen Holzwickedes 
und wird auch im nächsten Jahr 
wieder erklingen. 
Foto: privat

Während Hunde vermehrt he-
cheln, zittern, jaulen oder ih-
ren Haltern nicht mehr von der 
Seite weichen, reagieren Kat-
zen häufig mit Flucht und Ver-
stecken.

Dadurch fällt es vielen Katzenbe-
sitzern gar nicht auf, in welchen 
Nöten ihre Samtpfote steckt. Mit 
den von Tierärzten zusammen-
gestellten Tipps können Tierhal-
ter dafür sorgen, dass Hund oder 
Katze vor, während und nach 
dem Feuer werk so ruhig und 
entspannt wie möglich bleiben: 

1. Einen kuscheligen Rückzugs-
ort oder eine Versteckmöglich-
keit für die Zeit des Feuerwerks 
anbieten. 
2. Ängstliches Verhalten igno-
rieren. Nicht trösten, sondern 

angstfreies Verhalten belohnen. 
Nicht bestrafen, denn Strafen er-
höhen die Stressbelastung des 
Tieres. 
3. Mit dem Hund frühzeitig am 
Silvesterabend spazieren gehen 
- bevor das Feuerwerk beginnt.
4. Sicherstellen, dass Fenster, 
Türen und Katzenklappen wäh-
rend der Zeit des Feuerwerks 
verschlossen bleiben. 
5. Katzen benötigen insbeson-
dere während des Feuerwerks 
freien Zugang zu einer Katzen-
toilette. 
6. Für Ablenkung in Form von 
neuem Spielzeug oder Kaukno-
chen sorgen. Vorhänge zuziehen 
und leise Musik auf legen, um 
den Lärm von draußen zu über-
decken.
7. Tiere nicht allein lassen, wenn 
das Feuerwerk beginnt. (djd)

Tipps für Hund & Katze
Keine Panik beim Feuerwerk
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BINGO – gelungene Veranstaltung
Traditionell lädt der Verein Be-
gegnungsstätte Seniorentreff 
Holzwickede zum Monatsen-
de November zur Teilnahme an 
BINGO Spielrunden ein. Auch 
dieser Nachmittag war erneut 
eine gelungene Veranstaltung 
bei angenehmer Atmosphäre.

Zur Einstimmung servierte das 
Service Team des Vereins frische 
Waffeln mit diversen Beilagen. Kaf-
fee und Tee rundeten das Angebot 
ab. Nach der offiziellen Begrüßung 
durch den stellvertretenden Vor-

sitzenden Claus Richter übernahm 
dann Vereinsmitglied Achim Tobo-
la, als Glücksfee, das Geschehen 
des Handelns. Er informierte im 
Detail die Besucher über die Spiel-
regeln.
 Nach gut zweieinhalb Stunden 
endete die Veranstaltung. Nach-
dem sich die Teilnehmer gegen-
über dem Vereinsvorstand sehr 
positiv über den Ablauf des BIN-
GO -Nachmittags geäußert hat-
ten, machte sich ein Großteil auf 
den Weg zum Holzwickeder Weih-
nachtsmarkt. Foto: privat

Weinprobe mit tollen Geschichten
Nach einem erfolgreichen Start 
vor zwei Jahren lud der Träger-
verein der hiesigen Senioren Be-
gegnungsstätte, in Zusammen-
arbeit mit dem ortsansässigen 
Weinhaus Siegel, Ende Oktober 
zur Weinprobe in die Berliner 
Allee 16a ein.

Nach der Begrüßung der Besu-
cher durch den stellvertretenden 
Vereinsvorsitzenden Claus Richter 
übernahm Erika Siegel in lockerer 
und unterhaltsamer Weise die wei-
tere Moderation des Abends. Acht 
Weine stellte sie aus den Anbau-
gebieten Rheinhessen, Pfalz, Ba-

den und Württemberg, einen Sekt 
aus Luxemburg und einen Obst-
branntwein aus der Pfalz vor. Sie 
machte die Besucher auch mit der 
Geschichte des schon im Mittelal-
ter nachgewiesenen Weinanbaus 
bekannt, wobei zu erwähnen ist, 
dass schon die Römer bei ihren 
Kriegszügen durch Europa Wein 
als Getränk zu schätzen wussten.
qDie Veranstaltung stellte die 17 
Besucher sehr zufrieden. Sie nah-
men gern die Ankündigung des 
Vereinsvorstands zur Kenntnis, wo-
nach im Herbst 2019 an eine Wie-
derholung bzw. Neuauflage ge-
dacht werden sollte. Foto: privat

Zutaten(vier Personen): 
4 große Rindsrouladen (à 200-
250g), 2 Zwiebeln, 4 EL Sonnen-
blumenöl, 250g Hackfleisch (halb 
und halb), 1 Ei, 50g grob gehack-
ter Spinat, 2 EL Petersilie, 100g ge-
riebener Lebkuchen, 2 EL Rumrosi-
nen, Salz, Pfeffer, 1 TL abgeriebene 
Orangenschale, Zimt, 2 Möhren, 1/2 
Knollensellerie, 500ml Fleischbrühe, 
2-3 Schalotten, 2 Knoblauchzehen, 
7 Gewürznelken, 1 Stange Zimt, 8 
Körner Piment, 12 Pfefferkörner, 1-2 
TL Thymian, 4 Zweige Rosmarin, 2 
EL Zuckerrübensirup, 600 g Rotkohl, 
1 Apfel, 1 Zwiebel, 1 EL Avocado-
öl, Muskat
3-4 Nelken, 1/2 Stange Zimt, 1 EL 
Essig, 8 Kartoffelklöße (Fertigpro-
dukt), Weizenstärke, 50 g Preiselbe-
erkompott

Zubereitung
Die Rouladen kalt abbrausen, 
mit Küchenkrepp trocken tup-
fen und leicht in die Breite klop-
fen und auf der Arbeitsf läche 
flach nebeneinander ausbreiten. 
Für die Rouladenfüllung Zwie-
beln schälen und fein würfeln 
und in 1 EL Avocadoöl glasig 
dünsten. In eine Schüssel ge-
ben. Hackf leisch, Ei, grob ge-
hackter Spinat, Petersilie, Lebku-
chen, Rumrosinen zugeben und 
gut vermischen. Dabei herzhaft 
mit Salz, Pfeffer, Orangenscha-
le und reichlich Zimt würzen. 
Die Füllung auf die Rouladen ge-
ben und gut verteilen. Die Rou-
laden aufrollen, mit Küchengarn 
wie ein Paket fest zusammenbin-

Aufgetischt am Heiligen Abend
Festtagsrouladen mit Rotkohl  
und Kartoffelklößen 

den und rundherum mit Salz und 
Pfeffer würzen. In einem Bräter 3 
EL Öl erhitzen. Die Rouladen da-

rin anbraten. Möhren, und Knol-
lensellerie in Stücke schneiden. 
Schalotten und Knoblauchzehen 
abziehen und in Würfel schnei-
den. Das Gemüse zu den Roula-
den geben und mit braten. 500 
ml Brühe angießen, die Gewür-
ze und den Zuckerrübensirup 
zugeben und die Rouladen mit 
geschlossenem Deckel 70-80 Mi-
nuten schmoren, dabei ab und 
zu mit Schmorfond begießen. In-
zwischen Rotkohl und Kartoffel-
klöße zubereiten. 
 Den Rotkohl fein hobeln, den 
Apfel in Stücke schneiden und die 
Zwiebel schälen und fein würfeln. 
Die Zwiebel in etwas Öl andün-
sten, Rotkohl und Apfel zugeben 
und mit wenig Wasser angießen. 
Mit Muskat, Nelken, etwas Zimt 
und Essig würzen und bei mäßi-
ger Hitze weich kochen. Die Kar-
toffelklöße nach Packungsanwei-
sung zubereiten. Die Rouladen 
aus dem Schmorfond nehmen 
und warm stellen. Den Schmor-
fond durch ein Sieb in einen Topf 
gießen, dabei das Gemüse fest 
durchdrücken. Den Fond etwas 
einkochen lassen. Weizenstärke 
mit wenig Wasser verrühren, die 
Sauce damit binden und mit Salz 
und Pfeffer würzen. Zum Schluss 
50 g Preiselbeerkompott hinein-
geben und kurz erwärmen. 
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Martinsbummel und Laternenumzug durch Holzwickede
Auch in diesem Jahr lud der AKH zum Martinsbummel in die Gemeindemitte Holzwickede ein. In den Geschäften wurde an diesem Sonntag 
eingekauft und das ein oder andere Weihnachtsgeschenk besorgt.
Der Aktivkreis bot zudem zum verkaufsoffenen Sonntag viele Aktivitäten für Groß und Klein. Leckereien wie Martinsbrezeln und Glühwein rundeten 
die Überraschungen der Einzelhändler ab. Verschiedene Stände sorgten für das leibliche Wohl der Besucher.
Als Attraktion wurde der Clown Zimbo gebucht und bot ein tolles Programm.

Wie jedes Jahr organisierte die Kolpingsfamilie an diesem Sonntag den Martinszug. 
  Mit St. Martin hoch zu Ross ging es für viele Kinder dann durch die Holzwickeder Straßen.

    Fotos: Stefan Reimet

Ehemalige zeigen ihr großes Herz
Eine großzügige Spende in Höhe 
von 1.900 Euro hat die Abituri-
entia 2017 im November an das 
Lebenszentrum Unna und an die 
DKMS (ehemals Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei) über-
reicht.

Nicht nur aus diesem Grund ge-
raten die Lehrer am Clara-Schu-
mann-Gymnasium auch Monate 
nach der Entlassung der Abiturien-
tinnen und Abiturienten über die 
Ehemaligen ins Schwärmen. Denn 
dieser Jahrgang zeichnete sich un-
ter anderem durch eine hohe so-
ziale Kompetenz aus. Und das be-
wiesen die Ehemaligen mit einer 
großzügigen Spende. Dabei ka-
men 1.100 Euro dem Lebenszen-
trum in Unna-Königsborn zu Gute, 
die Martina Kintrup und Eckehard 

Lathegan entgegennahmen. 800 
Euro spendeten die Schülerinnen 
und Schüler an die DKMS. Dieser 
Scheck wurde an Tina Wiedeking 
überreicht.
 Schon seit der Einführungs-
stufe (10. Klasse) hatten die Schü-
ler zugesehen, dass sich das Stu-
fenkonto mit Blick auf das Abitur 
stetig füllt. Mit Unterstützung der 
Eltern, aber vor allem durch ganz 
unterschiedliche Aktionen, wie 
zum Beispiel Kuchen- oder auch 
Bratwurstverkäufe, sammelte sich 
im Laufe der Jahre eine beträcht-
liche Summe an, mit der der Abi-
turball finanziert werden konnte. 
Da aber am Ende noch ein erheb-
licher Betrag übrig geblieben war, 
entschied sich die Stufe, dieses 
Geld einem guten Zweck zu Gute 
kommen zu lassen.

Auf dem Bild (v.l.) Marcal Zilian (Abi), Eckehard Lathegan und Martina Kin-
trup (beide Lebenszentrum), Andrea Helmig-Neumann (Schulleiterin), Tina 
Wiedeking (DKMS), Lea Berg und Annika Gering (beide Abi). Foto: CSG

Internationaler Gedenktag
 „NEIN zu Gewalt an Frauen“

Der 25. November ist der inter-
nationale Gedenktag „Nein zu 
Gewalt an Frauen“, jährlich wer-
den anlässlich dieses Tages die 
Fallzahlen im Deliktsfeld „Häus-
liche Gewalt“, die das Kom-
missariat Kriminalprävention/
Opferschutz der Kreispolizeibe-
hörde Unna dokumentiert hat, 
veröffentlicht.

In Holzwickede gab es 2016 22 
Fälle häuslicher Gewalt, 2 Woh-
nungsverweisungen und in 4 Fäl-

len wurde die Frauenberatungs-
stelle informiert. „Entgegen dem 
bundesweiten Trend, dass immer 
Fälle von Gewalt in der Partner-
schaft der Polizei bekannt werden, 
sind die Delikte in Holzwickede 
rückläufig.“ Der Gedenktag wird in 
Holzwickede genutzt, um auf die 
vielfältigen Hilfsangebote für Be-
troffene hinzuweisen.
 Das Frauen- und Mädchen-
beratungsstelle in Unna gibt all-
gemeine Hilfestellung in Krisen-
situationen, berät aber auch bei 
häuslicher oder sexualisierter Ge-
walt online unter www.frauenfo-
rum-unna.de oder telefonisch un-
ter 02303/82202. Weiterhin gibt 
es Hilfe unter 08000 116 016 und 
per Online-Beratung auf www.hil-
fetelefon.de. Das Hilfetelefon „Ge-
walt gegen Frauen“ berät rund 
um die Uhr, anonym und kosten-
frei. Die Aktionen des Hilfetelefons 
„Schweigen brechen“ soll Solidari-
tät zeigen und Betroffene dazu er-
mutigen, sich Hilfe zu suchen. Der 
erste Schritt Weg aus der Gewalt, 
ist oft der schwerste.
Foto: Gemeinde Holzwickede



Frohe Weihnachten

Ein
friedliches
und gutes
neues Jahr.

Ihr Hartmut Ganzke, MdL
www.hartmut-ganzke.de

Wir wünschen Ihnen 
ein schönes Weihnachtsfest und 

ein gutes Jahr 2018!

Hauptstraße 22 • 59439 Holzwickede
Telefon (0 23 01) 20 70
www.alles-in-einem-haus.de

Nordstraße 12 • 59439 Holzwickede
Tel. (0 23 01) 96 23 46

Wir wünschen allen Kunden 
schöne Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr.

Ein herzliches Dankeschön 
an unsere treuen Kunden! 

Schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch

wünscht Ingrid Reimertz und Team

Privatfahrten, Kranken- und 
Rollstuhlfahrten (alle Kassen)

Noch wenige Termine für Silvester frei.

Josefstraße 27 • 59439 Holzwickede • Telefon (0 23 01) 12 113

Wir bedanken uns bei  
unseren Kundinnen und Kunden,  

wünschen „Hairliche“ Weihnachts- 
tage und einen super Start  

ins Jahr 2018.

Ihre Nicole Koßmann, Anke Waack 
und Petra Herrmann-Vopel

Dagmar  Riechel 
Rosenweg 10

59439 Holzwickede
Tel.:       02301/1879464

Handy:  0152/53673693

Wir bedanken uns herzlich bei  
unseren Kunden für die Treue  
und das Vertrauen.
Schöne Feiertage und einen  
guten Rutsch wünscht 
Dagmar Riechel und Team

Massener Str. 121 · 59423 Unna
Tel. (0 23 03) 94 38 70
www.zimmermann-unna.de

Wir wünschen
allen Kunden
eine schöne
Weihnachtszeit. 

Allee 15 • Holzwickede • Telefon (02301) 86 25

Wir wünschen allen ein  

schönes Weihnachtsfest
und  einen guten Rutsch

ins neue Jahr!

Bahnhofstr. 2 • 59439 Holzwickede • Tel. (0 23 01) 8 99 48 38

Allen kleinen und großen 
Hobbynäherinnen wünsche ich ein

 schönes Weihnachtsfest 
und ein kreatives neues Jahr!

Eure Heike Willingmann

Geschenkgutscheine bis 22.12.2017

20% auf Winterware am 29. + 30. Dezember
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Liebfrauengemeinde spendete für Kinderkrebshilfe
50 Jahre Pfarrgemeindefest der 
Liebfrauengemeinde Holzwicke-
de, das Motto „50 Jahre MITEINAN-
DER - 50 Jahre FÜREINANDER“.

Bei diesem Gemeindefest wird tra-
ditionell ein Teil des Erlöses vom 
Pfarrgemeindefest einem gemein-
nützigen Zweck gespendet. Auch 
2017 wurde diese Tradition fort-
gesetzt. Der Gemeinderat hatte 
beschlossen, die Kinderkrebshilfe 
an dem Erlös des Festes teilhaben 
zu lassen. Am Ende der sonntäg-
lichen Messe überreichten Pfarrer 
Bernhard Middelanis, Jörg Ardis-
sone und Agnes Lerch vom Pfarr-

gemeinrat einen Scheck in Höhe 
von 1.800 Euro an Monika und Die-
ter Rebbert zugunsten der Kinder-
krebshilfe.
 Gemeinsam krebskranken Kin-
dern Hoffnung schenken, ist das 
Motto von Dieter und Monika 
Rebbert und der Pfarrgemeinde 
der Liebfrauengemeinde Holzwi-
ckede. Dafür sagen Monika und 
Dieter Rebbert und die Kinder-
krebshilfe recht herzlichen Dank. 
Damit stellten der Pfarrgemeinde-
rat, der Pfarrer und die Gemeinde 
unter Beweis, wie sehr ihnen die 
Krebskranken Kinder und Jugend-
lichen am Herzen liegen.

Auf dem Bild (v.l.) Monika Rebbert, (Kinderkrebshilfe), Agnes Lerch, Jörg 
Ardissone (Pfarrgemeinderat) und Dieter Rebbert. Foto: privat

Liebeslieder zum Valentinstag
mit Mona Lichtenhof und Dieter Dasbeck

Am Sonntag, den 18. Februar 
2018 lädt die Gemeinde Holzwi-
ckede zu einem Liedernachmittag 
in die Seniorenbegegnungsstätte 
an der Berliner Allee 16a ein.

Die bekannten Bergkamener Mu-
siker Mona Lichtenhof und Die-
ter Dasbeck präsentieren als Duo 
„Mondi di Notte“ zärtliche, humor-

volle und rockig-poppige Lieder 
von Reinhard Mey und Silber-
mond, Udo Jürgens und Simon & 
Garfunkel, Edith Piaf, Udo Linden-
berg und vielen anderen mehr. 
Ein Nachmittag für frisch Ver-
liebte und langjährige Paare, Sing-
les und Neugierige, Freundinnen 
und Freunde, einfach für alle, die 
sich auf liebevolle Lieder für Herz 

und Seele freuen. Das Programm 
beginnt um 17.00 Uhr, Einlass ist 
16.30 Uhr.
 Die Eintrittskarten zum Preis 
von 5 Euro können ab dem 19. Ja-
nuar 2018, 09.00 Uhr im Büro der 
Begegnungsstätte erworben wer-
den. Ab diesem Zeitpunkt ist auch 
eine telefonische Bestellung unter 
02301/4466 möglich.

Montanhydraulikstraße 11 • 59439 Holzwickede
Telefon (0 23 01) 69 93 

info@metallbau-famulla.de

Wir wünschen allen eine erholsame 
Weihnachtszeit, Glück und Gesundheit 

für 2018.

Bauschlosserei • Stahlbau • Edelstahlverarbeitung
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090

Seit über 40 Jahren.

Wir wünschen allen 
fröhliche Weihnachten und ein 

schönes Jahr 2018!

Hauptstraße 28
59439 Holzwickede • Telefon (0 23 01) 963 910 
www.schuhmacher-holzwickede.de
www.schuhmacher-dortmund.de
Öffnungszeiten:  Mo., Di., Fr. 9 – 18 h, Mi. 9 – 13 h, 
Do. 9 – 19.30 h, Sa. 9 – 13 h

Dorfstraße 60
59439 Holzwickede

Telefon (0 23 01) 24 18

Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten und im 

neuen Jahr recht viel 
Glück und Erfolg!
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Dortmund hat ein neues Kinderprinzenpaar und Silver Sensation 
ihre erste Kinderprinzessin

Am 11.11.2017 um 15.11 Uhr 
startete pünktlich die Kinder-
prinzenproklamation im Bürger-
saal des Dortmunder Rathauses.

Die Silver Sensation Holzwickede/
Dortmudn e.V. durfte die Prokla-
mation nicht nur mit ihren tänze-
rischen Darbietungen begleiten, 
sondern durfte auch voller Stolz 
verkünden, dass die Prinzessin 

Dilara I aus ihrenen eigenen Rei-
hen kommt. Zum ersten Mal in 
ihrer Vereinsgeschichte, haben 
die Majoretten - Showtanzgrup-
pe Silver Sensation Holzwickede/
Dortmund e.V. die große Ehre, die 
Dortmunder Kinderkarnevalsprin-
zessin stellen zu dürfen.
 Dem neuen Kinderprinzenpaar 
der Stadt Dortmund Leon I. und Di-
lara I. wünscht der Verein eine tolle 

und unvergessliche Session. Wer das 
Kinderprinzenpaar buchen möchte, 
bitte an kinderprinzenpaar@dort-
munderkarneval.de wenden.
Leon Karim Ben Jeddou und Dilara 
Sofia Henze, beide 10 Jahre jung, 
werden als Prinz Leon I. und Prin-

zessin Dilara I. den Kinderkarneval 
in Dortmund in der kommenden 
Session repräsentieren. Das Kinder-
prinzenpaar mit Gefolge kommt 
aus verschiedenen Vereinen und 
ist so vielfältig wie der Dortmun-
der Karneval selbst. Der Prinz ist 
Mitglied des Fanfaren-Corps Dort-
mund-Wickede. Die Prinzessin ist 
Mitglied der Majoretten-Show- 
tanzgruppe Silver Sensation. Die 
Paginnen sind Mitglieder der Bal-
lettschule Bargelé. Der Standar-
tenträger kommt von der KG „Die 
Laubenpieper“ und der Adjutant ist 
Mitglied der KG Grün-Gold Scharn-
horst. Als Hofstaat stehen dem Kin-
derprinzenpaar zur Seite:
Adjutant: Simon Vogt KG Grün-
Gold Scharnhorst, Pagin: Frederica 
Nyabange Ballettschule Bargelé, 
Pagin: Carla Fromme Ballettschule 
Bargelé, Standartenträger: Lukas 
Burscheid KG „Die Laubenpieper“ 
und Betreuerinnen: Roswitha 
Buchholz und Petra Neumann. 
Fotos: Silver Sensation Holzwickede/
Dortmund e.V.

Leon I. und Dilara I. sind 

das Kinderprinzenpaar 

der Session 2017/2018

CDU Holzwickede begrüßt jungen Rotwein und ehrt verdiente Mitglieder
Traditionell zum Primeurfest 
trafen sich die Mitglieder der 
CDU Holzwickede Mitte No-
vember im Weinhaus Siegel.

Seit 1951 darf der junge franzö-
sische Rotwein Beaujolais Pri-
meur ab dem dritten Donners-
tag im November in den Handel 
kommen und serviert werden. 
Die Christdemokraten ließen es 
sich nicht nehmen, diesen An-
lass festlich zu zelebrieren, mit-
einander anzustoßen und dabei 
ihre langjährigen Jubilare zu eh-
ren. Für 40jährige Mitgliedschaft 
in der CDU Holzwickede wurde 
Basilio Haase mit der silbernen 
Ehrennadel der CDU ausgezeich-
net. CDU-Vorsitzender und stellv. 
Bürgermeister Frank Lausmann 
dankte dem Jubilar für die lang-
jährige Treue und die geleistete 
ehrenamtliche Arbeit in der Par-
tei und als Ratsmitglied inner-
halb seiner aktiven Zeit. Als Dan-
keschön wurde ihm neben der 
Jubiläumsurkunde ein Weinprä-
sent überreicht.
 In Abwesenheit wurde Fried-
rich (Pit) Höcker für 50jährige 
und Winfried Hardung für 25jäh-
rige CDU-Mitgliedschaft geehrt. 
Eine Sonderehrung erhielten 
Manfred Mischke und Helga von 
der Ahe für ihre herausragenden 

Verdienste in der Seniorenuni-
on Holzwickede. Lausmann gab 
einen kurzen Überblick über ak-
tuelle Ereignisse aus der Holz-
wickeder Kommunalpolitik.  
 Als Ehrengast konnte die CDU 
den ehemaligen Bundestagsab-
geordneten Hubert Hüppe be-
grüßen. Neben der Weinverko-
stung gab es ein gemeinsames 
Abendessen und viele anre-
gende persönliche Gespräche.

Das Bild zeigt die geehrten Mitglieder zusammen mit Hubert Hüppe und 
Frank Lausmann und den drei stellv. Parteivorsitzenden Sabine Schulz- 
Köller, Jan-Eike Kersting und Frank Markowski. Foto: privat

HSC im Land des Hermann
Ins ostwestfälische Detmold im 
Tecklenburger Land führte die 
Jahresabschlussfahrt der Gym-
nastikgruppen des HSC-Gesund- 
heitssports.

Nicht fehlen durfte auf der Wo-
chenend-Tour neben einer Füh-
rung durch die 75.000 Einwoh-
ner-Stadt auch die Besichtigung 
des Hermann-Denkmals. Auch der 
Sport kam für die 30 Teilnehmerin-

nen nicht zu kurz: Wassergymna-
stik, Entspannungsübungen, ein 
Zirkeltraining, Schwimmen und 
Saunagänge standen auf dem Pro-
gramm. Geplant wurde die Fahrt 
von den Übungsleiterinnen Gabi 
Fischer und Ingeborg Gößling. Da 
alle viel Spaß auf der Fahrt hatten, 
steht bereits heute fest: Im kom-
menden Jahr wird es einen erneu-
te Wochenendausflug der Gymna-
stikgruppen geben. Foto: privat
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HSC trauert um seine Ikone „Hoppy“ Kurrat
Meistertrainer von 1976 starb mit 75 Jahren
Dieter („Hoppy“) Kurrat ist nach 
langer, schwerer Krankheit im 
Alter von 75 Jahren im Oktober 
verstorben.

Nicht nur der Holzwickeder Fuß-
ball verliert einen der bekanntes-
ten und beliebtesten Sportler, die 
es auf deutscher, aber auch inter-
nationaler Ebene gegeben hat. Mit 
nur 1,62 Metern war er der kleins-
te Spieler, der je in der Bundesliga 
gespielt hat, und für Holzwickede 
ist sein Name unauslöschlich mit 
dem größten sportlichen Erfolg 
in der Gemeinde verbunden: der 
Deutschen Amateurmeisterschaft, 
die im Jahre 1976 vom damaligen 
HSV mit dem Spielertrainer Dieter 
Kurrat errungen wurde.

 Noch am 15. Mai diesen Jah-
res kam viel Sportprominenz in 
die Gaststätte „Hoppys Treff“ an 
der Nordstraße, um dem Hop-
py, der dieses Lokal über drei 
Jahrzehnte zusammen mit sei-
ner Ehefrau Marga geführt hatte, 
zur Vollendung des 75. Lebens-
jahres zu gratulieren. Größen der 
Dortmunder Borussia wie Wolf-
gang Paul, Hans Tilkowski und 
Willi Burgsmüller zählten dazu 
wie Rolf Weltmann, Ingo Peter, 
Herbert Bell und natürlich Die-
ters Bruder Hans-Jürgen aus der 
Holzwickeder Meisterelf. Sie alle 
würdigten einen Sportler, der 
trotz geringer Körpergröße einer 
der Größten der Fußballzunft war 
und bleiben wird.

 Der HSV, heute HSC, würdigte 
die Verdienste von Dieter Kurrat 
unter anderem mit der Ehrenmit-
gliedschaft. Aber alle, die mit ihm 
sportlich und vor allem mensch-
lich zu tun hatten, wissen, dass dies 
nur ein bescheidenes Dankeschön 
für das sein kann, was der „Hoppy“ 
für den Verein und die Gemeinde 
Holzwickede geleistet hat.
Foto: HSC

Winterdienst
Für Eis und Schnee gewappnet
F ü r  M i n u s g r a d e , E i s  u n d 
Schnee sind die Mitarbeiter des 
Kreis-Bauhofs gewappnet: Die 
beiden Silos sind mit insgesamt 
rund 500 Tonnen Salz gut ge-
füllt. Auf rund 220 Kilometer 
Kreisstraßen sind dann, wenn 
die Wetterlage extrem ist, ein 
gutes Dutzend Mitarbeiter auf 
fünf Fahrzeugen im Einsatz.

„Das Salz wurde bereits im Som-
mer eingelagert, die Dienstpläne 
für den Winterdienst stehen seit 
September fest“, teilt der auch für 
die Unterhaltung der Kreisstraßen 
zuständige Sachgebietsleiter, Jür-
gen Busch, mit.

Das Streu-Prinzip
Gestreut wird beim Kreis nach 
dem Prinzip „so wenig wie mög-
lich, so viel wie nötig“. Dabei 
kommt Feuchtsalz zum Einsatz, 

das am Fahrzeug angemischt wird: 
„In dem Moment, in dem das Salz 
auf dem Streuteller landet, wird 
es mit Sole besprüht“, so Busch. 
„Der Vorteil ist, dass das Salz auf 
der Fahrbahn nicht wegweht. So 
werden weniger Streumittel be-
nötigt und das schont Umwelt 
und Finanzen.“ Natürlich können 
die Kreis-Mitarbeiter nicht an allen 
Stellen gleichzeitig sein. Deshalb 
gibt es eine Prioritätenliste. Stei-
gungen beispielsweise werden 
vorrangig bearbeitet. Es gibt übri-
gens keine gesetzliche Streu- und 
Räumpflicht für Kreisstraßen.

Gezielt streuen
„Wir wissen aber natürlich, wie 
gefährlich glatte Straßen sind, 
und sind im Regelfall zwischen 
4.00 und 20.00 Uhr unterwegs, 
wenn es drauf ankommt“, unter-
streicht der Sachgebietsleiter, der 

gleichzeitig um Verständnis bit-
tet, wenn es an der einen oder 
anderen Stelle mal etwas länger 
dauert, bis freie Fahrt ist. Grund-
sätzlich sollten Autofahrer bei win-
terlichen Straßenverhältnissen 
langsam und besonders voraus-
schauend fahren. Denn nur, wer mit 
angepasster Geschwindigkeit un-
terwegs ist, kann noch rechtzeitig 
reagieren.  PK|PKU
Foto: Max Rolke (Kreis Unna)

Die Salzlager sind gefüllt: In diesem Silo lagern 
250 Tonnen. Insgesamt werden am Kreis-Bauhof 
in beiden Silos 500 Tonnen bereitgehalten und bei 
Bedarf auf die Fahrzeuge verteilt. 

Fahrt zum Brandt Zwieback- 
museum in Hagen
am 06. Februar 2018
Als erste Fahrt in diesem Jahr 
bietet die Gemeinde Holz- 
wickede am Dienstag, den 

06. Februar 2018, einen Be-
such des Brandt Zwiebackmu-
seums in Hagen an.

Die Firma Brandt Zwieback-Bis-
kuits-GmbH gehört zu den be-
deutendsten Unternehmen der 
deutschen Dauerbackwarenin-
dustrie. Sie wurde 1912 von Carl 
Brandt als Zwieback- und Keks-
bäckerei gegründet. Ziel des 
Gründers war es, den Zwieback 
bei rationeller fabrikmäßiger 
Herstellung, günstigem Preis 
und bestmöglicher Qualität zu 
einem Volksnahrungsmittel zu 
entwickeln. Diese Betriebsphi-
losophie zeigte schnell Erfolge. 
Aus der Anfangsbelegschaft von 
sechs Personen entstand inner-
halb weniger Jahrzehnte ein Un-
ternehmen mit zeitweise über 
2.000 Beschäftigten.
Im Brandt-Museum erfahren die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an diesem Nachmittag nun Span-
nendes und Historisches rund 
um den Zwieback. Es werden die 
Brandt-Werke präsentiert und die 
Gründerfamilie vorgestellt. Ge-
schichte und Gegenwart sind 
auch zum Anfassen: vom Grün-
derzimmer, in die Zwiebackpro-
duktion mit dampfendem Ofen 
bis hin zur riesigen, begehbaren 
Brandt-Markenzwieback Schach-
tel. Nach der Führung besteht die 
Möglichkeit zu einem Kaffeetrin-
ken. Die Abfahrt erfolgt ab 13.30 
Uhr; die Rückfahrt gegen 17.00 Uhr.
Teilnahmekarten zum Preis von 
13 Euro (incl. Busfahrt, Eintritt 
und Führung) sind im Büro der 
Begegnungsstätte, Berliner Allee 
16a, ab Freitag, den 12. Januar 
2017, 09.00 Uhr erhältlich. Ab 
diesem Zeitpunkt ist auch eine 
telefonische Vorbestellung un-
ter der Rufnummer 02301/4466 
möglich.

Das ultimative Weihnachtsgeschenk
Gemeinsam krebskranken Kindern Hoffnung schenken
Das 15. Benefizkonzert ist wie-
der ein Konzert der „Spitzen-
klasse“ für die Kinderkrebshilfe.
Das Heeresmusikkorps Kassel 
kommt am Dienstag, den 17. 
April 2018 um 20.00 Uhr in die 
Stadthalle in Unna.

Es wird dirigiert von Major Tobias 
Terhardt. Die Veranstalter Monika 
und Dieter Rebbert haben wieder 
einen „Konzertknaller“ nach Unna 
geholt. Das Heeresmusikkorps 
Kassel - ein professioneller Klang-
körper der besonderen Art präsen-
tiert seinem Publikum Musikkultur 
in ihrer schönsten Form.
 Das Heeresmusikkorps Kas-
sel, das noch nie in Unna gespie-
lt hat, besteht aus 60 Soldatinnen 
und Soldaten. In den Konzerten 
des Orchesters kommt der Zuhö-
rer unter anderem in den Genuss 
symphonischer Musik für Bläser. 
Das Heeresmusikkorps Kassel ist 
ein modernes, showorientiertes 
Blasorchester der Bundeswehr, 
das mit Stolz die Tradition der klas-
sischen Militärmusik pflegt. In den 
Konzerten dieses Orchesters findet 
sich Musik fast aller Stilrichtungen. 
So kommen nicht nur Freunde 

des Marsches, sondern 
auch Liebhaber sinfo-
nischer Bläserklänge 
sowie Anhänger von 
Show- und Tanzmu-
sik voll auf ihre Kosten. 
Das Heeresmusikkorps 
Kassel ist nicht nur im 
Inland, sondern auch 
im Ausland ein ge-
fragter Klangkörper. In 
zahlreichen europä-
ischen Ländern, aber 
auch in Mexiko, den 
USA und Ägypten wa-
ren die Musikerinnen 
und Musiker zu Gast.
 Karten für das Bene-
fizkonzert zugunsten 
der Kinderkrebshilfe gibt es wie-
der in allen Geschäftsstellen des 
Hellweger Anzeigers, im i-Punkt 
in Unna und über ProTicket, auch 
diesmal wird wieder ein GALA-Buf-
fet, ab 18.00 Uhr, vor dem Benefiz-
konzert angeboten. Karten für das 
Konzert ohne GALA-Buffet kosten 
24,70 Euro und mit GALA-Buffet 
kosten die Karten 46,70 Euro (alle 
inkl. Gebühren). Der Eintritt der 
Veranstaltung geht als Spende an 
die KinderKrebshilfe. Foto: privat

Der Start in ein aktives und gesundes Leben.
Wir nehmen Sie mit: am 27.01.2018 von 12.00 bis 15.00 Uhr

Die Physiotherapeutinnen Claudia Kunz und Helena Dick infor-
mieren ihre Besucher zusammen mit der Podologin Gabriele Hen-
schke in verschiedenen Vorträgen darüber, welche Auswirkungen 
Fußprobleme auf den gesamten Körper haben können. Denn nicht 
selten steht dies in direktem Zusammenhang. Helfen können oft 
schon Fuß-Gymnastikübungen, Druckpunktmassagen oder Ortho-
pädische Einlagen. Warum auch das Barfußlaufen so gut für unse-
re Füße ist, und wie geschütztes Barfußlaufen möglich wird, zeigt 

Ann-Kathrin Kasper.  

12.00 Uhr Lernen Sie unsere Fachreferenten kennen
12.30 Uhr Was ist bloß mit meinen Füßen los?
 Mit Podologin Gabriele Henschke
13.15 Uhr Warum Barfußlaufen? Mit Ann-Kathrin Kasper
14.00 Uhr Wieso machen Füße Kopfschmerzen?
 Mit den Physiotherapeutinnen Claudia Kunz und Helena Dick

Genießen Sie außerdem Fußmassagen und testen Sie natürliches
Laufen mit den leguano Barfußschuhen

Nehmen Sie sich Zeit für eine gesunde Zukunft.
Unser Info-Tag findet statt in der

Aplerbecker Straße 355 in 44287 Dortmund

Aplerbecker Straße 355 • 44287 Dortmund-Aplerbeck
Telefon (0231) 864-10699

WohlerGEHEN –
Gehen Sie gut, dann geht es Ihnen gut!
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 TAG DER

OFFENEN TÜR

am 27. JANUAR 2018

von 12.00

bis 15.00 Uhr
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31. Weihnachtsmarkt lud zum Verweilen ein
Bereits zum 31. Mal wurden über 80 Zelte und Stände vor dem Rathaus und in den angrenzenden Stra-
ßen zum Holzwickeder Weihnachtsmarkt aufgebaut.

Zahlreiche Besucher aus Nah und Fern schlenderten so am ersten Dezemberwochenende über diesen hüb-
schen Weihnachtsmarkt. Gebrannte Mandeln, Glühwein und andere Köstlichkeiten luden die Besucher zum 
Verweilen ein. Ebenso ein weihnachtliches Programm auf der Bühne versetzte die zahlreichen Gäste in vor-
weihnachtliche Stimmung. Fotos: Stefan Reimet

Begrüßung im Kreishaus
Verstärkung für Grundschulen
Seit November verstärken fünf 
neue Lehrerinnen die Lehrer-
kollegien an Grundschulen in 
Schwerte, Holzwickede, Unna 
und Lünen. Vertreter der Schul-
aufsicht für Grundschulen und 
des Fachbereichs Schulen und 
Bildung begrüßten die „Neuen“ 
im Schulamt für den Kreis Unna.

Bevor es in die Klassenräume zum 
praktischen Unterricht ging, muss-
ten die neuen Lehrkräfte erst einmal 
Papierkram erledigen. Schließlich 
gab es Urkunden bzw. Arbeitsverträ-

ge, eine Vereidigung, Informations-
material über Rechte und Pflichten 
sowie zu den richtigen Anlaufstel-
len bei Fragen und Sorgen. Natür-
lich durfte auch Informationsma-
terial über den Kreis, in dem die 
neuen Lehrer nun zumindest be-
ruflich Zuhause sind, nicht fehlen.
 Vor allem gab es bei der Will-
kommensfeier im Kreishaus Unna 
für alle neuen Pädagogen eins: 
Viele Glückwünsche zur neuen 
Aufgabe und festes Daumendrü-
cken für eine erfolgreiche Arbeit. 
PK|PKU

Auf dem Bild (v.l.) Schulrätin Beate Schroeter, Julia Uhlenbrock, Sina Hö-
bener, Helene Lang, Dirk Wülfing (Schwerbehinderten-Vertrauensperson für 
Lehrkräfte an Grundsschulen im Kreis Unna), Carmen Wolff, Jennifer Rabah, 
Markus Krämer und Stephanie Hörstrup (örtlicher Personalrat für Lehrkräf-
te an Grundschulen im Kreis Unna) und Mechthild Afflerbach-Krahl (Sach-
gebietsleiterin Schulaufsicht im Kreis Unna). Foto: Jennifer Teichmann (Kreis 
Unna)

Aus dem Ballhaus wurde eine 
Geisterbahn
So mancher Geisterbahn-Betrei-
ber konnte sich von der Phanta-
sie von HSC-Vereinswirt Torsten 
Potyka eine große Scheibe ab-
schneiden.

Was „Toto“, wie ihn alle beim Holz-
wickeder Sport Club (HSC) nen-
nen, zu Halloween aus dem Ball-
haus machte, war aller Ehren wert. 
Dort, wo sonst eher von den Gä-
sten Themen aus Holzwickede 
und der Welt des Sports am Tre-
sen diskutiert werden, war in vie-
len Stunden der Vorbereitung eine 
Art Geisterbahn entstanden. Über-

all schaurige Skelette, Untote, Ge-
hängte, Entstellte und Geister, die 
mit roten Augen blinkten, selt-
same Geräusche ausstießen und 
Zartbesaitete gehörig auf die Pro-
be stellten.
 Da passte es, dass die meisten 
der rund 50 Gäste auch phanta-
sievoll gekleidet waren. Und bis 
zur Geisterstunde konnte natür-
lich kräftig gefeiert werden. „Das 
hat, glaube ich allen Gästen viel 
Spaß und Freude bereitet. Eine 
passende Kulisse gehört zu einer 
Halloween-Party einfach dazu“, 
freute sich „Toto“ Potyka.

Wo sonst am Tresen über Fußball diskutiert wird, übernahmen zu Halloween 
die Geister das Kommando. Doch so ganz ohne Fußball-Fachsimpelei ging 
es dann auch bei den Untoten nicht. Foto: privat
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Die Senioreneinrichtungen  
Mohring bieten auch Tagespflege  
in Holzwickede an! 
Der ambulante Pflegedienst Caroline, der Senioren-
einrichtungen Mohring, bietet in Holzwickede nun 
„Wohnen im Alter in idealer Kombination“ an: 
Die Pflege- und Betreuungsleistungen des ambulanten 
Pflegedienstes Caroline, (die in Holzwickede jeder pflege-
bedürftige in Anspruch nehmen kann) werden seit Sep-
tember sinnvoll ergänzt durch das Angebot unserer 
Tagespflege und erfreuen sich seitdem einer wachsenden 
Beliebtheit. 
In den Räumen in der Nordstraße 2 war zuletzt ein 
griechisches Restaurant ansässig. Nach umfangreichen 
Umbaumaßnahmen ist eine sehr gelungene und wohnliche 
Tagespflege entstanden. 
Auch der ambulante Pflegedienst Caroline ist direkt in 
unmittelbarer Nachbarschaft zu finden, um besser im 
Ortskern von Holzwickede sichtbar zu sein. 
Was viele nicht wissen: Für Menschen ab Pflegegrad 2 
sieht die Pflegekasse ein zusätzliches eigenes Budget 
für Tagespflege vor, ohne die sonstigen Leistungen zu 
schmälern. 
Interessierte ab Pflegegrad 2 können sich mit unseren 
Gutscheinen über Schnuppertage einen eigenen Eindruck 
verschaffen. 
Sie haben die Möglichkeit einen Fahrdienst zur Tagespflege 
in Anspruch zu nehmen. Die dafür anfallenden Kosten 
sind über das bereitgestellte Budget von der Pflegekasse 
abrechenbar.
Am Samstag, 23.12., ist auch als vorweihnachtliches 
Entlastungsangebot geöffnet. Ab 2018 wird dieses 
Angebot regelmäßig am 1. Samstag im Monat angeboten.
Weitere Infos über die Einrichtungsleitung Anja Prott 
unter der Telefonnummer: 02301 / 9445332. 

Anzeige

Weihnachtszeit – Zeit der Chormusik
Einen Vorgeschmack auf das 
Weihnachtskonzert der Cäci-
liaChöre Holzwickede gab es 
für die Zuhörer bereits auf dem 
Weihnachtsmarkt.

Die Sängerinnen und Sänger be-
reiten nun ihren Auftritt in der 
evangelischen Kirche am Markt 
vor. Abweichend von der Tradition, 
findet das diesjährige Weihnachts-
konzert bereits am Freitag, den 22. 
Dezember um 19.00 Uhr statt. Es 
soll die Zuhörer mit traditionellen 
und modernen Weihnachtsliedern 

aus aller Welt auf den Heiligen 
Abend einstimmen. Ein Streich-
quartett mit Musikern aus Dort-
mund und Hagen wird das Konzert 
musikalisch umrahmen. Der Vor-
verkauf läuft bereits mit gutem Er-
folg. Karten können noch bei allen 
Sägerinnen und Sängern und an 
den Vorverkaufsstellen: Druckerei 
Hinnerwisch Hauptstraße, Blumen 
und Wein Engelhardt Nordstra-
ße und Lotto/Toto Schulz-Köller 
Voigtstraße erworben werden. Wie 
jedes Jahr wird auch die Abend-
kasse geöffnet sein. Foto: privat

Auslandsfreizeit 2018 mit der KjG Holzwickede
In 2018 geht die Auslandsfrei-
zeit der KjG Holzwickede vom 
01. bis zum 16. August 2018 
nach Blanes, Spanien.

Blanes ist mit 40.000 Einwohnern 
die größte Küstenstadt an der 
Costa Brava. In den kleinen Gassen 
der typisch spanischen Altstadt 
findet man angesagte Geschäfte. 
Am Yachthafen und der Hafenpro-
menade laden Cafés und Restau-
rants zum Verweilen ein. Spazier-
gänge und Wanderungen an der 
Strandpromenade entlang, vorbei 
an dem markanten Felsen im Meer 
bis hin zum alten Schloss, das auf 
einem Hügel liegt und ermögli-
chen einen wunderbaren Blick 
über die Küste. Bekannt ist Blanes 
zudem für seine zwei Botanischen 
Gärten, die zu den größten Spani-
ens zählen. Der schön angelegte 
Campingplatz befindet sich direkt 
am breiten Sandstrand Playa S‘Ab-
anell mitten in der Tourismuszone 

von Blanes (ca. 1 km ins Zentrum).  
 Das Camp liegt geschützt un-
ter Schatten spendenden Bäumen. 
Supermarkt, Cafés, Imbissbuden 
oder Souvenirshops sind nur we-
nige Minuten entfernt. Der Cam-
pingplatz selbst ist mit sauberen 
Sanitäranlagen, einer Café-Bar und 
einem Pool ausgestattet. Gemüt-
lich ausgestattete Steilwandzelte 
mit Betten und Matratzen in dem 
4 bis 6 Betten Platz finden erwar-
ten die Urlauber. In der Mitte des 
Camps stehen ein voll ausgestat-
tetes Küchenzelt, sowie ein Son-
nensegel mit Tischen und Bänken. 
Auf die Teilnehmer wartet eine 
spannende Freizeit auf der auch 
die Erholung nicht zu kurz kommt.
Die KjG bietet allen die Möglich-
keit, das Programm mit individu-
ell zu gestalten. Alle Reisenden 
entschieden mit, ob am Strand 
chillen, ein Beachvolleyballturnier 
starten soll oder die Stadt erkun-
den werden möchte. Darüber hi-

naus erwartet die Mitreisenden 
ein Tagesausflug nach Barcelona 
und eine Runde Watertrekking in 
den Pyrenäen. Die Anreise erfolgt 
mit dem Reisebus. Die komplette 
Verpflegung für die gesamte Zeit 
in Spanien ist inklusive. Mitfahren 
können alle im Alter von 14 bis 17 
Jahren - natürlich aller Konfessi-
onen und Religionen.

Weitere Informationen zum Camp 
und Fotos aus den letzten Jahren 
gibt es unter www.kjg-holzwicke-
de.de oder auch unter www.face-
book.com/kjghowi. Im Frühjahr 
2018 wird ein Vortreffen stattfin-
den, auf dem sämtliche relevanten 
Informationen bekanntgeben 
werden. Die Teilnehmerzahl ist auf 
30 Personen begrenzt.  Foto: KjG
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Die Firma „Tankschutz Udo 
Schröter GmbH“, wurde im Jahr 
1983 durch Udo Schröter ge-
gründet. Seit dieser Zeit führen 
wir, als zertifizierter Fachbe-
trieb nach Wasserhaushaltsge-
setz (WHG, sämtliche Arbeiten 
rund um Diesel- und Heizöltanks durch. 

Der Betrieb ist seit Bestehen ein familiengeführtes Unternehmen, welches 
vor 6 Jahren von Kai Schröter übernommen und erfolgreich weitergeführt 
wird. Wir freuen uns, nächstes Jahr unser 35jähriges Betriebsjubiläum zu fei-
ern. In unserem Tätigkeitsbereich liegen: Tankdemontagen, Montagen von 
Neutankanlagen, Tankreinigungen, Instandhaltungen sowie der Einbau von 
Tankinnenhüllen. Ständig werden wir mit gesetzlichen Neuerungen konfron-
tiert, die eine regelmäßige Schulung unserer Mitarbeiter erfordern. Bei Fragen 
in Bezug auf Ihre Heizölanlage oder zu den neuen gesetzlichen Änderungen 
ab 01.08.2017, beraten wir Sie gerne.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
glückliches Jahr 2018.

35-jähriges Betriebsjubiläum  
von Tankschutz Udo Schröter steht an! 
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Jiu Jitsu Jahresabschlusslehrgang mit Teilnehmerrekord
Mitte November fand der tra-
ditionelle Jahresabschlusslehr-
gang der Jiu Jitsu Union NW in 
Holzwickede statt.

Die Jiu Jitsu Abteilung des Judo 
Club Holzwickede war mit acht 
Teilnehmern vertreten und auch 
dieses Jahr ein professioneller 
Gastgeber. Es war eine große Mat-
te und ein umfangreiches Buffet 
und Getränke, mit Salatspenden 
für die Teilnehmer, Referenten und 
Offiziellen des Lehrgangs vorberei-
tet. Als Referenten waren geladen, 
Peter Schneider (9. Dan Jiu Jitsu), 
Rene Roese (3. Dan Go Ju Ryu Ka-
rate) mit seinem Partner Thomas 
und Meister Kim (9. Dan Teakwon-
do). Der Lehrgang war auf dreiein-
halb Stunden angesetzt wobei je-
der Referent eine Stunde lang sein 
Thema mit den Teilnehmer trainie-
ren konnte.
 Meister Kim zeigte Teakwondo 
und legte Wert auf ein intensives 
Dehnprogramm um die Techniken 
auch mit vollem Einsatz trainieren 
zu können. Rene hatte das Thema 
Karate Kata und deren Anwen-
dung als Thema. Im Karate werden 
u.a. intensiv Katas geübt, bei de-
nen eine Abfolge von Karate Tech-

niken demonstriert wird, gegen 
einen imaginären Gegner. Rene 
Roese zeigte hier Abwehrvarian-
ten in der Anwendung am Part-
ner, die sogenannte Bunkai, das 
von den Teilnehmern fleißig geübt 
wurde. Peter Schneider demons-
trierte diverse Hebeltechniken, die 
vor allem in der Anwendung als 
Kontrolltechniken für den Trans-
port von Gegnern geeignet sind 
und Varianten an Hebeln für den 
Übergang in den Boden, um den 
Partner dann dort zu fixieren.
 116 Teilnehmer fanden den 
Weg nach Holzwickede, was in die-
sem Jahr ein neuer Teilnahmere-
kord war. Erfreulich war das auch 
viele Sportler aus anderen Ver-
bänden und Kampfsportarten am 
Lehrgang teilnahmen. Es wurde in-
tensiv mit viel Spaß die Techniken 
geübt und am Ende des Lehrgangs 
fanden noch diverse Ehrungen 
statt. Den Lehrgang rundete ein 
gemütliches Beisammensein ab, 
wo gemeinsam noch gefachsim-
pelt werden konnte.
 Mit neuen Eindrücken ver-
ließen die Teilnehmer dann am 
Abend den Lehrgang. Eine Neu-
auflage für nächstes Jahr ist in 
Planung.

Auf dem Bild (v.l.) Frank Reinecke, Jochen Möller, Lion Otto, Michael Otto, Tim 
Höttemann, Ute Eils, Allan Grunenberg und Jelena Reinecke. Foto: privat

Alle Hände voll zu tun hatten (v.l.) Sebastian Benett und Udo Speer vom 

HSC-Vorstand, um den Nikolaus beim Verteilen der Stutenkerle in der Aloysi-

usschule zu unterstützen. Foto: HSC

HSC kam mit Nikolaus und 
Stutenkerlen
Seit etlichen Jahren ist es am Ni-
kolaustag Brauch, dass Holzwi-
ckedes größter Sportverein, der 
HSC, die Mädchen und Jungen 
der Nordschule besucht und ih-
nen Stutenkerle schenkt.

Diesmal waren der Vereinsvor-
sitzende Sebastian Benett, sein 
„Vize“ Udo Speer sowie Presse- 
und Stadionsprecher Heinz Hem-
merich auch zu Gast in der Aloy-
siusschule, die derzeit wie die 
Nordschule von Gabriele Spieker 
geleitet wird. Die HSC-Vertreter 
kamen aber nicht allein, sie hat-
ten auch den „vereinseigenen“ Ni-
kolaus dabei. Mit der Nordschule 
steht der HSC bereits seit vielen 
Jahren in engem Kontakt und hat 

mit ihr unter anderem verschie-

dene Aktionen in Verbindung 

mit Fußball-Weltmeisterschaften 

durchgeführt. Diese enge Ver-

bindung wurde jetzt im Beisein 

von mehreren früheren und ver-

dienten Pädagoginnen bei einem 

wie immer stimmungsvollen Ad-

ventssingen weiter vertieft. Erst-

mals dabei, wie gesagt, war die 

Aloysiusschule. Die erfreute in ei-

ner Nikolausfeier die Kinder und 

auch die erwachsenen Gäste mit 

einer Vorführung rund um den 

heiligen Nikolaus. Der trat dann 

selbst in Aktion und verteilte zu-

sammen mit den Vereinsvertre-

tern die Stutenkerle.

Dicht umringt waren der Nikolaus und der HSC-Präsident Sebastian Be-

nett, als sie in der Nordschule die Stutenkerle verteilten. Foto: HSC
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Volles Haus beim HSC-Kaffeeklatsch
Ein „alles ink lusive - Paket “ 
schnürte der Holzwickeder Sport 
Club (HSC) für die rund 200 Besu-
cher beim Kaffeeklatsch im Fo-
rum des Schulzentrums.

Kaffee und Kuchen so viel jeder 
wollte, ein Treffen mit Bekannten 
und ein buntes Unterhaltungspro-
gramm waren Garanten für eine 
rund dreistündige rundum gelun-
gene Veranstaltung. Als besonde-
ren Gast begrüßte der HSC Uta Ro-
termund, die die Gäste humorvoll 
bestens unterhielt. Das halbstün-
dige Programm des bundesweit be-
stens bekannten Ehrengasts ent-
lockte dem Publikum so manche 
Lachsalve. Sogar noch schwung-
voller, falls das überhaupt ging, wur-
de es bei den Darbietungen der HSC 
Zumba-Gruppe unter Leitung von 
Karina Heintze. Die Sportlerinnen 
zogen das Publikum in ihre Darbie-
tungen mit ein, eine gute Chance, 
einige der Kalorien des leckeren Ku-
chens gleich wieder abzubauen. Für 
gute Tanzmusik sorgte Rüdiger Lan-
ge aus Paderborn am Keyboard. 
Für den HSC-Vorstand begrüßte 
HSC-Vize Udo Speer die Gäste und 
freute sich mit HSC-Gesundheits-
sport-Chefin Susanne Werbinsky 
über den Erfolg. „Ein volles Haus 

und die großartige Stimmung ha-
ben allen viel Freude gemacht. Ei-
ner Wiederholung im kommenden 
Jahr steht nichts im Wege“, so Wer-
binsky. Gleichzeitig hatte sie eine 
weitere Überraschung für alle Holz-
wickeder dabei: „Es wird im kom-
menden Jahr ein Jubiläumsfest des 
HSC-Gesundheitssports geben. Hier 
arbeiten wir derzeit an einem at-
traktiven Programm.“

Über 200 Besucher begrüßte der 
Holzwickeder Sport Club (HSC) zu 
seinem traditionellen Kaffeeklatsch. 
Und damit gab es erneut ein volles 
Haus. Foto: privat

Uta Rotermund (l. ) war Stargast 
der HSC-Veranstaltung. Angekündi-
gt wurde sie von HSC-Gesundheits-
sport-Chefin Susanne Werbinsky (r.). 
Foto: privat

Viel Applaus bekam die Zumba-Gruppe des HSC unter Leitung von Karina 
Heintze. Foto: privat

Schmerzen?
Über 80% der Deutschen leiden mehr oder we-
niger an Schmerzen im Rücken, im Nackenbe-
reich oder an den Gelenken. Neueste wissen-
schaftliche Erkenntnisse zeigen aber, dass die 
Schmerzstelle oftmals gar nicht der „Tatort“ ist, 
sondern sich dort nur die Schmerzen äußern. 
Die eigentliche Ursache der Verspannungen 
und Schmerzen liegt sehr oft um die Schmerz-
stelle herum, im Bereich der umgebenden Mus-
keln und Faszien. Denn neben einer zu schwa-
chen Muskulatur können auch „verkürzte“ und 
„verfilzte“ Muskeln und Faszien die Ursache 
entsprechender Schmerzen und Beschwer-
den sein.
Das führt dann zu einseitigen Bewegungsmu-
stern im Alltag sowie zu höheren Belastungen 
u.a. auf Gelenke und Wirbelsäule.

Was dagegen tun?
Da die häufigste Ursache für Rücken- und 
Gelenkbeschwerden neben einer zu schwa-
chen Muskulatur oftmals verkürzte und ver-
spannte Muskeln und Faszien sind, kann man 
mit einem gezielten Bewegungsprogramm 
hier Abhilfe schaffen, Schmerzen lindern und 
weiteren Schmerzen vorbeugen. Einfach nur  
kräftigen bringt da nicht den ausreichenden 
Erfolg. 

Und genau da setzen die weiterentwickelten 
Bewegungs- und Trainingsprogramme an. 

Muskeln werden in kürzester Zeit wieder in 
die „ursprüngliche Länge“ gebracht, Faszien 
„entspannt“, so dass der  „Druck“ von den Ge-
lenken genommen wird. Das bestätigen im-
mer mehr Ärzte und Therapieeinrichtungen.

Das bedeutet, nur wenn wir uns regelmäßig 
bewegen und das möglichst gezielt und mit 
Überlegung, dann funktionieren Rücken und 

Gelenke richtig, wir bleiben schmerzfrei und 
fühlen uns wohl.

Gern unterstützen wir Sie beratend bzgl. der 
für Sie geeigneten Übungs- und Geräteauswahl 
und erstellen Ihr individuelles Bewegungs- und 
Trainingsprogramm,  um auch Sie in möglichst 
kurzer Zeit schmerz- und beschwerdefrei zu 
machen.

Schmerzfrei durch Bewegung!
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 06.01.2018 Annahmestellen
Holzwickede:  LOHENSTEIN 

Allee 15

  Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

www.fkwverlag.com

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/Boxen und Weiden,  

Infos unter 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Erteile Nachhilfe 

in Französisch 

bis einschl. Klasse 10, 

Tel. 02303-62431

Sonstiges
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Viel Kreatives auf dem
Weihnachtsmarkt in Sölde

Weihnachtlich geschmückt und traditionell ausschließlich von 
Vereinen, Verbänden, Schulen und Kindergärten bestückt, das ist 
der Weihnachtsmarkt in Sölde.

So kamen auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Besucher zum Stö-
bern und Verweilen. Die Kinder aus dem FABIDO Familienzentrum 
„Hand in Hand“ waren wieder mit Begeisterung dabei, ob beim 
Schmücken des Weihnachtsbaumes oder beim Gestalten von Heuster-
nen, Heuherzen, Heuelchen und Heutieren jeder Art, hier war der Kre-
ativität keine Grenzen gesetzt. Natürlich gab es an den zahlreichen 
Ständen wieder Selbstgebasteltes und für Speisen und Getränke war 
bestens gesorgt. Fotos: privat

Erfolgreiches Konzert  
am 1. Advent
Am 1. Adventssonntag fand 
das traditionelle vorweihnacht-
liche Konzert des „Frauenchors 
Lichtendorf“ unter der Gesamtlei-
tung von Winfried Meyer statt.

Im Kirchsaal des Gemeindehauses 
Sölderholz wurden zur Einstim-
mung auf eine besinnliche Weih-
nachtszeit altbekannte und 

moderne Weihnachtslieder dar-
geboten. Neben klassischen Wei-
sen von Georg Fr. Händel „Tochter 
Zion“, dem „Ave Verum“ von Mo-
zert, dem Titel „Es werde Licht“ von 
Udo Jürgens oder dem Gospel-
Song „Kum ba yah, my Lord“ er-
tönten auch Lieder zum Mitsingen, 
ein deutsches Weihnachts-Medley 
sowie der Kanon „Es steht ein Stern 

O rtszeitSölde

am Himmel“. Bei dem Titel „Weißer 
Winterwald“ war zudem Glöck-
chengeläut zu hören, welches 
gleich an eine Schlittenfahrt im 
Schnee erinnerte. Katja Denzler 
trug mit musikalischer Chorbeglei-
tung sowie einigen solistischen 
Einlagen am Violoncello zum stim-
mungsvollen und kurzweiligen 
Adventsnachmittag bei.

 Die Geschichte vom fünfjäh-
rigen Jungen „Schnüpperle und 
die Weihnachtsgans“ lud die Kon-
zertbesucher zum Schmunzeln 
ein. Die Klavierbegleitung über-
nahm Marianne Richters. Das stim-
mungsvolle Konzert endete mit 
dem Wunsch der Sängerinnen aus 
„Swinging Christmas“. 
Foto: privat

Spätestens wenn der Duft von 
Zimt, Nelken, Kardamom und 
Muskatnuss durchs Haus zieht, 
dürfte jedem klar sein: Weihnach-
ten ist nicht mehr weit. Das Fest 
der Familie ist zugleich auch reich 
an Genüssen und würzigen Aro-
men. Und selbst gemacht schme-
ckt alles immer noch am besten. 
Die heimische Küche in eine Weih-
nachtsbäckerei zu verwandeln, 
ist ein Erlebnis für die ganze Fa-
milie. Das Ausstechen der ersten 
Weihnachtskekse stellt für viele 
eine ganz besondere Kindheitse-
rinnerung dar - noch schöner ist 
es, wenn man dieses Gefühl und 
das adventliche Backritual heu-
te mit den eigenen Kindern erle-
ben kann.

Rezepttipp:
Würzige Tassenkekse
Viel mehr als Spaß am Backen, et-
was Zeit und qualitativ hochwer-
tige Zutaten sind für dieses Ver-
gnügen nicht nötig. Rezepte, die 
ganz einfach gelingen, werden 
oft von Generation zu Generation 
weitergereicht. Reizvoll ist es aber 
auch, mal etwas Neues auszupro-
bieren - zum Beispiel diese wür-
zigen Tassenkekse.

Zutaten (für 40 bis 50 Kekse): 30 
g Blockschokolade, 150 g weiche 
Butter, 80 g Puderzucker, 1 Päck-
chen Vanillezucker, 1 Ei (Größe M), 

Weihnachtsduft liegt in der Luft
Plätzchenbacken ist ein Spaß für die ganze Familie

300 g Mehl, 1 Teelöffel (TL) Zimt, 
einen halben TL gemahlene Nel-
ken, einen halben TL geriebene 
Muskatnuss.

Zubereitung:

1. Blockschokolade fein reiben.

2. Butter, Puderzucker und Vanille-
zucker schaumig rühren. Ei unter-
rühren. Schokolade, Mehl und Ge-
würze mischen, unterkneten und 
zu einem glatten Teig verarbei-
ten. In Folie wickeln und etwa eine 
Stunde kühl stellen.

3. Auf einer bemehlten Arbeitsflä-
che den Teig drei bis vier Millime-

ter dick ausrollen und gewünsch-
te Formen ausstechen.

4. Im vorgeheizten Backofen 
bei Ober-/Unterhitze 200 Grad  
Celsius (Umluft 180 Grad) fünf bis 
zehn Minuten backen.

5. Die Tassenkekse abkühlen las-
sen und nach Wunsch mit Zucker-
guss verzieren.

 Wer keinen Tassenkeksausste-
cher hat, kann alternativ in nor-
male Plätzchen einfach eine Ker-
be einschneiden, an der der Keks 
später an die Tasse gehängt wer-
den kann.
(djd)

Konzert
zwischen 
den Jahren

Zu einem nach-
weihnachtlichen
Konzert lädt der
Frauenchor Eintracht Dort-
mund-Sölde am Donnerstag, 
den 28. Dezember 2017 in die 
Ev. Kirche Dortmund-Sölde, 
Sölder Str. 86 ein.

Das Konzert beginnt um 18.00 
Uhr, Einlass ist bereits um 17.30 
Uhr. Mitwirkende sind der Kin-
der- und Jugendchor Quer-Be-
at Holzen unter der Leitung von 
Margitta Grunwald, Klavier Her-
bert Grunwald. Die Musikalische 
Leitung hat Alma Dauwalter. Den 
Chor begleitet Viktoria Ibsch am 
Klavier. Überwiegend werden 
weihnachtliche Lieder vorgetra-
gen. Unter anderem ein traditio-
nelles Lied aus Afrika.
Karten im Vorverkauf gibt es 
für 8 Euro, an der Abendkas-
se für 10 Euro. Kinder unter 14 
Jahren haben freien Eintritt. 
Karten im Vorverkauf sind er-
hältlich im Ev. Gemeindebüro, 
Sölder Straße, beim Tennisclub 
Sölderholz, Jasminstr. 57, in der 
Dorfschänke Sölde, Am Kapellen- 
ufer 73 und bei allen Sänge-
rinnen.
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Eigentlich doch eine harmlose 
Sache; nichts als Blechschaden 
und bei der Schuldfrage gab es 
auch nichts zu deuten. 

Die Unfallparteien tauschten Na-
men, Anschriften und Versiche-
rungen aus und die Geschädigte 
Franziska S. fuhr erst einmal be-
ruhigt nach Hause. Die linke Seite 
ihres Audi A3 sah zwar etwas zer-
knittert aus, aber immerhin, das 
gerade einmal ein gutes Jahr alte 
Auto war wenigstens noch fahr-
bereit. Zur großen Überraschung 
von Frau S. meldet sich bereits 
am nächsten Morgen in aller Frü-
he eine freundliche Dame von der 
Versicherung des Unfallverursa-
chers, die mitfühlend ihr Bedau-
ern zum Ausdruck bringt, dass 
Frau S. durch den Unfall des Ver-
sicherungsnehmers der Versiche-
rung geschädigt worden sei. Man 
wolle ihr selbstverständlich alle 
Unannehmlichkeiten abnehmen 
und sich um die Instandsetzung 
ihres Fahrzeuges persönlich küm-
mern. Bei so viel Freundlichkeit 
wäre Frau S. besser nachdenk-
lich geworden. Doch so wurde 
nun aus einem eigentlich harmlo-
sen Unfall eine schier unendliche 
Geschichte. Die freundliche Ver-
sicherung ließ ihr Fahrzeug noch 
am selben Vormittag abholen 
und „großzügigerweise“ stellte 
man Frau S. einen schicken Ren-
ault Twingo für die Dauer der Re-
paratur zur Verfügung. Nach 5 Ta-
gen bekam sie ihr Auto zurück 
und erhielt sogar noch per Ver-
rechnungsscheck 200,00 € für die 
so genannte merkantile Wertmin-
derung. Die Reparaturrechnung 
der Werkstatt, die Frau S. zwar 
nicht kannte, die aber immer-
hin damit warb, Vertrauensbe-
trieb der Versicherung des Unfall-
verursachers zu sein, belief sich 
auf 5.000,00 €  und war selbst-
verständlich durch die freund-

Ein ganz normaler Autounfall – und was daraus werden kann ...
liche Versicherung bereits aus-
geglichen. Auf den ersten Blick 
erschien Frau S. dies wie der per-
fekte Service. Nur wenige Wo-
chen später traten nun aber Pro-
bleme auf. Der schöne Audi zog 
nach links, was Frau S. selbstver-
ständlich veranlasste, sofort ih-
ren Audi-Betrieb aufzusuchen. 
Schließlich habe das Fahrzeug 
zwei Jahre Garantie, machte sie 
dem Annahmemeister im Audi-
zentrum deutlich. Frau S. fiel nun 
aus allen Wolken, als man ihr mit-
teilte, dass der Schaden durch 
eine unsachgemäße Reparatur 
eines Unfallschadens verursacht 
worden sei. Die Kosten einer Re-
paratur der Lenkung beliefen sich 
auf 1.000,00 €, die nicht durch die 
Garantie gedeckt seien. In die-
sem Zusammenhang wurde Frau 
S. auch noch darauf hingewiesen, 
dass durch die Reparatur in einer 
nicht autorisierten Werkstatt oh-
nehin die vom Hersteller gewähr-
te zweijährige Garantie erloschen 
sei. Schwierig sei es nun auch, 
nach Ablauf der Garantie für nach 
der Garantiezeit auftauchende 
Mängel Kulanz zu erhalten.
 Jetzt begab sich Frau S. zu ei-
nem Rechtsanwalt, der ihr leider 
bestätigte, dass der Lenkungs-
schaden, der auf der unsachge-
mäßen Reparatur ihres Fahrzeugs 
beruht, nicht durch die Garantie 
abgedeckt ist und dass der Ga-
rantiegeber berechtigt ist, sein 
Garantieversprechen daran zu 
knüpfen, dass das Fahrzeug aus-
schließlich in seinem Betrieb ge-
wartet und nach einem Unfall-
schaden instandgesetzt wird. 
Man könne allerdings versuchen, 
die Kosten der Reparatur der Len-
kung als Schadenersatz bei der 
Werkstatt geltend zu machen, 
die den Unfallschaden unsach-
gemäß behoben hat. Hier aller-
dings würden nicht unerhebliche 
Beweisprobleme auftauchen und 

zudem sei ein Prozess zumindest 
ohne Rechtschutzversicherung mit 
einem nicht unerheblichen Kosten-
risiko belastet. Die Überraschun-
gen für Frau S. nahmen allerdings 
noch kein Ende, als der Anwalt sich 
der Unfallschadenangelegenheit 
nochmals annahm. Er wies Frau 
S. darauf hin, dass ihr als Unfall- 
ersatzfahrzeug selbstverständlich 
ein vergleichbarer Audi zugestan-
den hätte, und dass auch die Wert-
minderung von 200,00 € mit Si-
cherheit viel zu niedrig ermittelt 
worden sei. Bei einem 13 Monate 
alten Fahrzeug mit einem Neupreis 
von über 20.000,00 € und Repara-
turkosten von mindestens 5.000,00 
€ sei eine Wertminderung von nur 
200,00 € geradezu lächerlich.
 Der Rechtsanwalt machte Frau 
S. deutlich, dass sie gut beraten ge-
wesen wäre, statt in die Vertrau-
enswerkstatt der gegnerischen 
Versicherung, in ihre Vertrauens-
werkstatt zu gehen. In diesem Fall 
hätte sie sicher sein können, dass 
Garantie und Kulanz für ihr Fahr-
zeug nicht gefährdet sind. Mit Si-
cherheit hätte sie dort ein adäqua-
tes Ersatzfahrzeug bekommen 
oder stattdessen auch die ihr zu-
stehende Nutzungsausfallentschä-

digung wählen können. Mit Si-
cherheit wäre sie dort auch auf 
ihr Recht, einen unabhängigen 
Sachverständigen und einen An-
walt hinzuzuziehen, hingewiesen 
worden. Im Übrigen hätte es auch 
noch schlimmer kommen können, 
falls es im Nachhinein Streit über 
den Unfallhergang gibt. Ohne be-
weissicherndes Gutachten wäre 
man den Angaben des Versicherers 
des Unfallgegners hilflos ausgelie-
fert. Frau S. jedenfalls ist sich sicher. 
Sie wird nach einem Unfall künf-
tig sehr vorsichtig mit den Verspre-
chungen des Versicherers sein, und 
direkt ihre Rechte wahrnehmen 
und ihr Fahrzeug in ihrer Fachwerk-
statt des Vertrauens instandset-
zen lassen. Dieses Recht steht ihr 
im Übrigen nicht nur bei einem un-
verschuldeten Unfall zu, sondern 
auch bei einem selbstverschulde-
ten Kaskoschaden ist das Recht des 
Autofahrers uneingeschränkt ge-
geben, die Werkstatt seines Ver-
trauens anzusteuern. Handelt es 
sich im Übrigen um ein Leasing-
fahrzeug oder um ein finanziertes 
Fahrzeug, ist er in aller Regel sogar 
verpflichtet, seinen qualifizierten 
Markenbetrieb aufzusuchen.
Text: BVSK
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BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

Objektschutz, Alarmverfolgung 

u.v.m.

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: 

nur nach tel. Vereinbarung

Top-Hair Schwalm 
Damen-Herren-Kinder Friseur 

Hauptstraße 15 • Tel. 65 56 

Di + Mi 9.00 - 17.30 Uhr 

Do + Fr 9.00 -18.00 Uhr 

Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Kfz-Sachverständigenbüro  

Wahner 
Unfallschadenkalkulation 

Tel. 91 24 86 

Mobil (0172) 5 84 16 43 

Etw Elektrotechnik  
Dirk Walter 
Elektroinstallation • Kundendienst 
Schwerter Straße 38 
Tel. 94 52 15 • Mobil (0172) 57 57 011

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 13.00 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

BGM Ilse Schabsky 
Betriebliches 

Gesundheitsmanagement

Weitere Informationen unter:

www.bgm-schabsky.de

oder Telefon: 0 23 01/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung Privat und Objekt

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

Hobitz Elektrotechnik

Holzwickeder Straße 33

59427 Unna-Billmerich

Tel.: (02303) 9626644

Fax: (02303) 9626645

E-Mail: info@hobitz-elektrotechnik.de

Internet: www.hobitz-elektrotechnik.de

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

HSC-Gesundheitssport  
Programmheft unter

Tel. (02301) 1 21 09 

www.hsc-holzwickede.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

 

Blumen
Kuhlmann 
Garten- und Friedhofspflege 

Gärtnerei - Floristik 

Landweg 43 • Tel. 41 25 

Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  

Sa 9.00 - 13.00 • So 10.00 - 12.00 Uhr 

Computer & Zubehör 

Notebooks - Book PCs - Personal PCs 

EDV Beratung  
Dietmar Larm 
Vinckestr. 14 • Tel. 73 72 • Fax 66 02 

Internet: http://idm-c.com/pcinfo

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei 
Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.30 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Tierarztpraxis 
am Futterhaus 
Dr. Peter-A. Klein

Wilhelmstr. 4 • 59439 Holzwickede

Tel.. (02301) 298838 • Fax: 946934

E-Mail: tierarztdrklein@web.de

Internet: www.tierarztdrklein.de

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –



Die Firma Elektrotechnik Walter hat ihren 
neuen Standort im Buschweg 2 in Holzwi-
ckede bezogen. Hier bietet sich mehr Platz 
für Werkstatt, Lager, die 11köpfige Mann-
schaft und den aufgestockten Fuhrpark. Da-
mit ist der Betrieb für die nächsten Jahre be-
stens aufgestellt. Das war Dirk Walter wichtig, 
nicht zuletzt um seiner Verantwortung als 
Chef eines Ausbildungsbetriebes gerecht 
zu werden. 10 Jahre gibt es die Firma be-
reits und das wurde in diesem Jahr zusam-
men mit allen Mitarbeitern im persönlichen 
Rahmen gefeiert. Zu den Auftraggebern ge-
hören unter anderem Privatkunden, Indus-
triebetriebe und Hausverwaltungen. An alle 
geht ein besonderer Dank für das entge-
gengebrachte Vertrauen.

Elektroinstallation • Kundendienst • Netzwerktechnik • Telefonanlagen
Beleuchtungstechnik • Elektro-Heizungen • Industrieanlagen • TV-SAT-Anlagen

Umzug geschafft!

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien ein 
schönes Weihnachts-
fest und ein gesundes 
und schönes neues 
Jahr!

Anzeige

Buschweg 2 · 59439 Holzwickede

Tel.:  02301 - 945215 
Mobil:  0172 - 5757011
Mail:  info@elektrotechnikwalter.de
Web:  www.elektrotechnikwalter.de


